
40 Jahrfeier Morbus Bechterew Selbsthilfegruppe Kassel 

 

Hurra unsere Feier zum 40jährigen Bestehen 

der Selbsthilfegruppe Kassel hat stattgefunden. 

Bis kurz vorher mussten wir stets bangen, dass 

wir aufgrund der Corona Pandemie die Feier 

hätten absagen müssen. 

Planung 

Als wir im Herbst 2020, im zweiten Lockdown, 

die Planung für unsere 40 Jahrfeier in 2021 

machten, haben wir lange überlegt. Der Termin 

am 12. Oktober dem Gründungstag erschien 

uns wegen erneutem Coronaherbst zu unsicher 

und so haben wir uns entschlossen für ein 

Datum das niemand vergisst “nine eleven“. So 

konnte Gruppensprecher Theodor Funke zu 

der Feier am 11.09.2021 im Restaurant 

Landhaus Meister in Kassel über 50 Personen 

begrüßen. 

 

 

Begrüßung 

Besondere Grüße galten Franz-Josef Kaufhold 

Vorsitzender des DVMB Landesverbandes 

Hessen, Frau Carola Jantzen Leiterin der KISS 

(Kontakt- und Informationsstelle für 

Selbsthilfegruppen) in Kassel, den 

Rheumatologen Dr. Nicolai Steinchen und Dr. 

Reinhardt Liebermeister und natürlich unserem 

Jubilar und Gründungsmitglied Heinrich Behr. 

 

 

Ehrungen 

Für seine 40jährige Mitgliedschaft und als 

letztes noch lebendes Gründungsmitglied 

erhielt Heinrich Behr die Verdienstnadel des 

Landesverbandes Hessen von Franz-Josef 

Kaufhold überreicht. Heinrich Behr war genau 

vor 40 Jahren am 11. September 1981 Mitglied 

im DVMB geworden, welch ein Zufall. Im 

Namen der Gruppe Kassel bedankte sich 

Wolfgang Rietschel auch bei Heinrich Behr für 

die jahrelange Unterstützung und überreichte 

ihm die Ehrenurkunde. Die Verdienstnadel des 

LV Hessen erhielt auch Wolfgang Rietschel. 

Franz-Josef Kaufhold dankte ihm für seine 

ehrenamtliche Arbeit sowohl für die Gruppe 

Kassel als auch für die 6jährige Tätigkeit im 

Landesverband. 

 

Broschüre 

Die 20 seitige Broschüre Morbus Bechterew 

Gruppe Kassel 1981 – 2021 zu unserer 40 

Jahrfeier fand großen Anklang. Hier war neben 

den Grußworten und den Artikeln über die 

bisherigen Gruppensprecherinnen auch viel 

historisch Interessantes zu erfahren. Dass die 

Selbsthilfegruppe Kassel 1981 als 35. Gruppe 

dem Bundesverband 

beigetreten ist. Das der 

Initiator für die 

Gruppengründung 

Walter Frass von Mai 

1982 bis zu seinem Tod 

1989 stellv. Vorsitzender 

im Bundesvorstand war 

und dass der LV Hessen 

erst 5 Jahre später 1986 

gegründet wurde. 

 



 

Programm 

Neben den Ehrungen gabs aber auch 

Unterhaltung. So hat der Zauberer Ronny, 

unter Einbeziehung des Publikums, uns mit 

seinen Tricks zum Staunen gebracht. 

 

Bevor das Buffett eröffnet wurde, gab es 

natürlich Gymnastik mit Musik unter fachlicher 

Anleitung durch unsere Therapeutin Meike und 

alle haben begeistert mitgemacht. 

 

 

Nachdem man sich gestärkt hatte, warteten alle 

gespannt auf den Film 40 Jahre Gruppe Kassel 

Ein Rückblick mit vielen alten Erinnerungsfotos 

und interessanten Ausschnitten von unseren 

Gymnastikstunden sowie dem Nordic Walking 

in der Kasseler Karlsaue. 

 

Spontan und ungeplant kam plötzlich Viktor Keil 

nach vorn und bedanke sich bei Annemarie 

Wolf, Bettina Hose Theodor Funke und  

 

 

Wolfgang Rietschel im Namen der Gruppe für 

ihre geleistete ehrenamtliche Arbeit. 

Therapeutinnen 

Ein großer Dank gilt unseren Therapeutinnen, 

denn sie haben einen entscheidenden Anteil 

am Zusammenhalt der Gruppe. Mit Ausdauer 

fachlicher Kompetenz und mit flotter Musik 

begeistern sie uns immer wieder für die 

Gymnastik zum Erhalt und Verbesserung 

unserer Beweglichkeit. 

 

KISS 

Sehr gefreut haben wir uns, dass Frau Carola 

Jantzen von der KISS zu unserem Jubiläum 

kommen konnte, denn wir schätzen die gute 

Zusammenarbeit und Unterstützung. Die KISS 

betreut ca. 200 Selbsthilfegruppen in und um 

Kassel und wie sie sagte sind wir ihres Wissens 

die 1.Gruppe mit einer chronischen Erkrankung 

die in Hessen gegründet wurde.  

Es war eine rundum gelungene Feier und nach 

vielen Gesprächen und mit dem Wunsch sich 

gesund wiederzutreffen ging es auf den 

Heimweg. Allen nochmals herzlichen Dank. 

 

Fotos von Bettina Hose und Wolfgang Rietschel 

WR 


